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Betreff:   
Antrag des Heimatverein Gödens-Sande e. V. zur Wasserschöpfmühle Wedelfeld 
 
Sachverhalt: 
 
Mit anliegendem Schreiben beantragt der Heimatverein Gödens-Sande e. V. einen Zuschuss für 
erforderliche Arbeiten zur Aufrechterhaltung des Betriebes der Wasserschöpfmühle auf dem 
Wedelfeld. 
Zum Betrieb der Mühle ist es unerlässlich, einen ausreichenden Wasserzufluss zu sichern. Aus 
diesem Grund wird in Abstimmung mit der unteren Naturschutzbehörde Wasser aus dem 
Naturschutzgebiet „Timpmeer“ zugeführt. Dies erfolgt bereits seit mehreren Jahren, wobei sich 
mittlerweile allerdings herausgestellt hat, dass dieses Rohr einen zu geringen Querschnitt hat und zu 
hoch liegt. Von daher ist es erforderlich, zwei 50 cm-Rohre einzubauen, die dann für den 
erforderlichen Wasserstand sorgen können. Diese Maßnahmen müssen bereits bis Ende Februar 
erfolgt sein und sind stark witterungsabhängig.  
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 3.468,14 €, für die der Heimatverein einen Zuschuss in Höhe von 
1.200,00 € beantragt. 
 
Das Kulturdenkmal Wedelfeldmühle ist auch für die Gemeinde Sande von großer historischer und 
touristischer Bedeutung. Aus diesem Grund wird vorgeschlagen, dem Antrag stattzugeben. 
 
Hierbei handelt es sich um eine außerplanmäßige Ausgabe. Unter dem Haushaltsansatz „Sanierung 
der Oberahmer Peldemühle“ stehen als Haushaltsrest noch ausreichende Deckungsmittel zur 
Verfügung, da diese bisher nicht in voller Höhe abgerufen wurden.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Heimatverein Gödens-Sande e. V. wird ein Zuschuss in Höhe von 1.200,00 € zur Sicherstellung 
des Wasserzuflusses für die Wasserschöpfmühle auf dem Wedelfeld gewährt. 
Von dieser außerplanmäßigen Ausgabe wird der Rat gem. § 89 (1) NGO unterrichtet. Eine Deckung 
erfolgt aus zur Verfügung stehenden Haushaltsresten unter dem Ansatz „Sanierung der Oberahmer 
Peldemühle“. 
 
 
Anlagen: 
 
- Antrag des Heimatverein Gödens-Sande e.V.  
 
 
 
Oltmann   Wesselmann 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 


